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Literatur- und Linkliste 

Neue Wohn- und Wohn-Pflege-Formen, Quartierskonzepte 

 

 

Publikationen 

• Neues Wohnen im Alter: Ein Leitfaden für Neugierige – Gemeinschaftliche Wohnprojekte 

gründen, rechtlich absichern, finanzieren und umsetzen, Forum Gemeinschaftliches 

Wohnen e.V. (Hrsg.), Bura, Dahlmann, Töllner, 2012 

• Gemeinschaftliche Wohnprojekte: Wenig Aufwand –viele Chancen - Ein Gewinn für 

Kommunen: Beispiele, Methoden und Ideen zur Förderung von Wohnprojekten, Forum 

Gemeinschaftliches Wohnen e.V. (Hrsg.), Bura, Töllner, 2012 

• Gemeinschaftliche Wohnprojekte: Hohe Nachfrage inklusive - Ein Praxisleitfaden für 

Wohnungsunternehmen: Wohnprojekte moderieren, planen und realisieren, Forum 

Gemeinschaftliches Wohnen e.V. (Hrsg.), Bura, Töllner, 2012 

• Rechtsformen für Wohnprojekte, Stiftung trias (Hrsg.) 2012 

• Lebensräume lebenswert gestalten. Quartiersentwicklung erfolgreich umsetzen, in Pro 

Alter 6/2013, Kuratorium Deutsche Altershilfe (KDA), 2013  

• Ergebnisanalyse des Werkstatt-Wettbewerbs Quartier und Handlungsempfehlungen, 

Bertelsmann Stiftung und Kuratorium Deutsche Altershilfe (KDA), 2007  

• Heimrecht und gemeinschaftliche Wohn-Pflege-Formen, Schader Stiftung/Generali 

Zukunftsfonds (Hrsg.), Berghäuser, 2012 

• Zukunftsfähige Wohnformen und Pflege, Stiftung trias (Hrsg.), 2009.  

• Leben wie ich bin. Menschen mit Demenz in Wohngemeinschaften – selbst organisiert und 

begleitet. Ein Leitfaden und mehr., Alzheimer-Gesellschaft Brandenburg e.V., 2013  

• Praxishandbuch – Es selbst in die Hand nehmen. Wie Angehörige eine Wohngemeinschaft 

für Menschen mit Demenz aufbauen und sich die Verantwortung mit einem ambulanten 

Pflegedienst teilen, Leben wie ich bin – Selbstbestimmtes Leben für Menschen mit Demenz 

e.V. (Hrsg.), 2012  

• Ambulant betreute Wohngemeinschaften für Menschen mit Demenz. Ein Leitfaden und 

mehr, Behörde für Soziales, Familie, Gesundheit und Verbraucherschutz Hamburg in 

Kooperation mit der Alzheimer Gesellschaft Hamburg e.V. (Hrsg.), 2007 

 

 

 



World Café 2: Neue Wohn- und Pflegeformen – ein Thema für Nachbarschaftsinitiativen?! 

Moderation: Andrea Beerli, FORUM Gemeinschaftliches Wohnen e.V., Bundesvereinigung 

Raum: Seminar I 

 

2 

 

 

Links 

• Kompetenznetzwerk Wohnen, Forum Gemeinschaftliches Wohnen e.V. (Hrsg.), 

www.kompetenznetzwerk-wohnen.de 

• Fragen und Antworten zum Gemeinschaftlichen Wohnen, Schader Stiftung (Hrsg.), 

http://www.schader-stiftung.de/themen/stadtentwicklung-und-wohnen/fokus/innovative-

wohnkonzepte/artikel/fragen-und-antworten-zum-gemeinschaftlichen-wohnen/ 

• Gute Beispiele für Neue Wohn- und Wohn-Pflege-Formen sowie Quartierskonzepte und 

verbindlichen Nachbarschaftsmodelle, Niedersachsenbüro – Neues Wohnen im Alter (Hrsg.) 

http://www.neues-wohnen-nds.de/gemeinschaftliches-wohnen/gute-beispiele/  

• Preisträger Wettbewerb “Pflege im Quartier” 2012, Niedersächsisches Ministerium für 

Soziales, Frauen, Familie, Gesundheit und Integration (Hrsg.), 

http://www.ms.niedersachsen.de/themen/soziales/pflegeversicherung/pflege_im_quartier/

pflege-im-quartier--107603.html 

• Bundesarbeitsgemeinschaft der Freiwilligenagenturen (bagfa) e.V. (Hrsg.) 

http://www.bagfa.de/aktuelles.html 

 

Alle hier aufgeführten und weitere Literaturhinweise und Links finden Sie auf den Seiten des 

Niedersachsenbüro – Neues Wohnen im Alter unter: 

http://www.neues-wohnen-nds.de/gemeinschaftliches-wohnen/materialien/ 

 

 

Tipp 

• Wanderausstellung des Forum Gemeinschaftliches Wohnen e.V., Bundesvereinigung 

Was ist eigentlich Gemeinschaftliches Wohnen? Wie sieht das konkret aus? Wer lebt dort 

und wie? Und was kostet das alles? Die Ausstellung “Zusammen planen – gemeinsam 

wohnen” gibt Antworten auf diese Fragen. An Hand von Roll-ups werden gemeinschaftliche 

Wohnprojekte aus ganz Deutschland vorgestellt, die seit Jahren als stabile Wohnform 

bestehen. 

Mehr Informationen zur Ausstellung bekommen Sie beim FORUM Gemeinschaftliches 

Wohnen e.V.: info@fgw-ev.de , Telefon: 0511/ 16 59 10 -0 oder auf der website unter 

http://www.fgw-ev.de/index.php?id=12 

 

 

 


